
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antragstellend: Bundesvorstand 

 
Antragstext: 
 
Der Bundesvorstand beantragt eine Ergänzung des Grundsatzprogramms unter 7.3: 
 
Dem Kapitel ist ein Abschnitt „7.3.6 Quoten auf Parteilisten“ hinzuzufügen: 
 
"Um eine angemessene Repräsentanz aller geschlechtlichen Identitäten im politischen Raum zu 
gewährleisten, befürworten wir wahlrechtliche Vorgaben zur gleichmäßigen Berücksichtigung von 
Männern, die als solche geboren wurden und sich als solche identifizieren, sowie Personen, die 
entweder nicht als Mann geboren wurden oder sich nicht als solche identifizieren. Dadurch sollen 
also nicht nur „Frauenquoten", sondern mehr Gerechtigkeit für alle Menschen erreicht werden. 
Hierbei sind verfassungsrechtliche Vorgaben zu berücksichtigen und bspw. vorerst Regelungen zur 
Erreichung des Ziels über die Parteienfinanzierung zu treffen, wie es in Frankreich geregelt ist." 

 

Begründung: 

 

Zu diesem Thema wurde die Tierschutzpartei schon oft befragt. Eine offizielle Position dazu fehlte 
aber bislang. 

 

Unterschriften: 
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